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Bei strahlendem Sonnenschein beteiligte sich die Gemeinde Bordesholm am 
07. März gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr, dem Rotary Club Bordesholm, 
der Geocaching-Gruppe, dem Jugendtreff, Kommunalpolitikern sowie zahl-
reichen Bürgerinnen und Bürgern an der diesjährigen Frühjahrsputzaktion. 
Besonders erfreulich war die große Bandbreite der Teilnehmenden: Über 85 
engagierte Personen verschiedenster Altersgruppen, darunter viele Familien 
mit Kindern, setzten sich aktiv für ein sauberes Bordesholm ein.

Das Ziel der Aktion bestand darin, das Ortsbild von Unrat am Wegesrand 
zu befreien und zugleich das Verantwortungsbewusstsein innerhalb der Ge-
meinde zu stärken. Die Mitglieder des Rotary Clubs machten dabei auf die 
weltweite Kampagne „End Plastic Soup“ aufmerksam, die sich mit der zu-
nehmenden Vermüllung der Meere auseinandersetzt. Für die Geocacher ist 
es besonders wichtig, die Natur sauber und ordentlich zu halten – schließlich 
ist sie ihr „Spielfeld“ und Erholungsraum.

Die tatkräftige Unterstützung der Mit-
arbeitenden des Technischen Betriebs-
hofes war ein wichtiger Bestandteil 
des Erfolgs: Sie sorgten für das Auf-
laden und Abfahren des gesammelten 
Mülls. Die Ausbeute der Aktion war 
zwar immer noch beachtlich – es kam 
eine volle Wagenladung mit mehreren Altreifen, einer Windschutzscheibe, 
zahlreichen Hundekotbeuteln, leere Weinflaschen und unzähligen Zigaretten-
kippen zusammen. Nach getaner Arbeit wurden alle fleißigen Sammlerinnen 
und Sammler ab 11.30 Uhr bei der Freiwilligen Feuerwehr Bordesholm mit 
einer herzhaften Lauchsuppe, wahlweise mit oder ohne Hackfleisch, für ihr 
Engagement belohnt.

Bürgermeister Ronald Büssow zeigte 
sich sehr erfreut über die rege Teil-
nahme und die gute Stimmung wäh-
rend der Sammelaktion. Trotz des 
engagierten Einsatzes sind die Menge 
und Art des weggeworfenen Mülls ein 
kritischer Punkt. Am schönsten wäre 

es laut Bürgermeister, wenn jeder seinen eigenen Müll künftig ordnungsge-
mäß entsorgen würde. Ein besonderer Dank gilt der Jugendfeuerwehr mit 
ihren stellv. Jugendwart Kai Hoppe, die so wie jedes Jahr die Garage für das 
Mittagessen vorbereitet und sich zielgerichtet beim Müllsammeln um den 
Veranstaltungsplatz kümmert.

Gelungene Frühjahrsputzaktion in Bordesholm

Hiermit werden die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Negenharrie zu 
der am Mittwoch, den 25 März 2026 um 19.30 Uhr in der Gaststätte Zum 
Alten Haeseler, Negenharrie, stattfindenden Jagdgenossenschaftsversamm-
lung eingeladen. Sollte die Versammlung der Jagdgenossenschaft nicht be-
schlussfähig sein, so wird am gleichen Tag um 20.00 Uhr erneut eine Ver-
sammlung mit derselben Tagesordnung einberufen, die dann ohne Rücksicht 
auf die Zahl der vertretenen Stimmen beschlussfähig ist.

Tagesordnung:		  1. Begrüßung
			   2. Verlesen des letzten Protokolls
			   3. Kassenbericht
			   4. Wahlen
			   5. Bericht der Jagdpächter
			   6. Pächterwechsel
			   7. Verschiedenes

Der Jagdvorsteher

Bekanntmachung



In der Kirchengemeinde St. Johannis Brügge feierten wir am 01. März 2026 
unser Ehrenamtsfest. Es waren alle Ehrenamtlichen der Dörfer der Kirchen-
gemeinde eingeladen – nicht nur Ehrenamtliche der kirchlichen Gemeinde, 
sondern auch der politischen Gemeinde, Feuerwehr, Sportverein, etc.

In einem speziell dem Ehrenamt gewidmeten Gottesdienst wertschätze Pas-
tor Timmermann die Arbeit der zahlreichen Aktiven in der Kirchengemeinde. 
Allerdings stehe man als aktiver Ehrenamtler natürlich im Fokus und sei da-
durch angreifbarer als andere. Oft genug stellen sich Ehrenamtler dadurch 
die Frage, ob sich der ganze Kraftaufwand eigentlich lohne. Als Kirchen-
gemeinde seien wir aber auf gute Ideen und praktische Unterstützung von 
Ehrenamtlern angewiesen. Das Miteinander werde dadurch lebendig. Auch 
der Vorsitzende des Kirchenvorstandes Herr Dube lobte die vielfältigen Arten 
der Mitarbeit von Ehrenamtlichen. Gemeinschaft und Demokratie entstehe 
so unmittelbar vor Ort und schaffe einen Wert für alle. Im Anschluss an den 
Gottesdienst waren alle zum Mittagessen in das Gemeindehaus eingeladen. 
Bei Teamspielen bei Sonnenschein vor dem Gemeindehaus wurde sichtbar, 
wie viel Lebendigkeit ein positives Miteinander schafft. Wollen Sie sich auch 
in der Kirchengemeinde St. Johannis Brügge engagieren? Melden Sie sich 
gerne unter 04322 4014.

Gemeinschaft beim Ehrenamtsfest 
in St. Johannis Brügge

Im Rahmen des regelmäßig von der SPD Bordesholmer Land veranstalteten 
Stammtisch-Formats „Pommes und Politik“ kam es am Dienstagabend in 
Jonny’s Vereinstreff zu einer faustdicken Überraschung: Die SPD-Fraktions-
vorsitzende im Kieler Landtag Serpil Midyatli gab ihre Bewerbung um die 
Direktkandidatur im Wahlkreis Rendsburg-Ost für die kommende Landtags-
wahl bekannt.

Midyatli: „Die Idee, hier zu kandidieren, 
hat sich erst in den letzten Wochen 
entwickelt. Mehrere Ortsvereine aus 
dem Wahlkreis sind auf mich zuge-
kommen und haben mich gebeten, 
eine Bewerbung in Betracht zu ziehen.“ 
Für sie fühle es sich jedoch in gewis-
ser Weise wie ein Nachhausekommen 
an, über Funktionen und Ämter gebe 
es seit Längerem enge Verbindungen 
ins Kieler Umland. Themen, die sie in 
den Mittelpunkt stellen möchte und 
die am Abend bei Jonny’s bereits heiß 
diskutiert wurden, sind bezahlbares 
Wohnen, gute Bildung und menschen-
würdige Pflege.

Einer der ersten Unterstützer der Bewerbung war Wulf Briege, Vorsitzender 
des SPD-Ortsvereins Flintbek: „Das Rennen um das Direktmandat in Rends-
burg-Ost war wohl noch nie so offen wie im nächsten Jahr. Eine prominente 
und sympathische Kandidatin ist in dieser Situation genau das, was wir als 
Partei brauchen.“ Die Anwesenden waren sich einig: Mit einer Kandidatin Mi-
dyatli könnte die SPD im Kampf um das Direktmandat im Kreis eine gehörige 
Schlagkraft entwickeln. Bis zur offiziellen Kandidatur ist jedoch noch eine 
längere Wegstrecke zu gehen. Nach einer Vorstellungsrunde in den Ortsver-
einen findet die Kandidatenkür am 23. April auf einer Wahlkreiskonferenz in 
Nortorf statt. 

Midyatli gibt in Bordesholm ihre Bewerbung für 
die SPD-Direktkandidatur bekannt

Unser zweiter Kochabend findet am Mittwoch, dem 18. März 2026 ab 17.00 
Uhr, in der Schulküche der HBS im Langenheisch statt. Anmeldungen nimmt 
Lillemor Reckling bis zum 13.03.2026 unter 04322/4449627 noch entgegen. 
Unser nächstes Frauenfrühstück im Hotel Carstens findet im Mai 26 statt, ein 
genauer Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Frauenvereinigung Bordesholm

Kultureller Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung

Politischer Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung

März:

Fr., 13.03.2026, 19.30 Uhr	 Brügger Dielentheater „Mission Million“
	 VVK: Ahlmannsche Buchhandlung, 		
	 Bordesholm
Mo., 16.03.2026, 19.00 Uhr	 Lesung mit Hans Heinrich Krudopp im 	
	 Dorfladen am Wildhof, Bordesholm
Fr., 20.03.2026, 19.30 Uhr	 Möhbrooker Speeldeel 
	 „Wo hövelt warrt, dor fallt Spöön“
	 VVK: https://moehbrooker-speeldeel.de/
Fr., 20.03.2026, 19.30 Uhr	 Brügger Dielentheater „Mission Million“
	 VVK: Ahlmannsche Buchhandlung, 		
	 Bordesholm
Sa., 21.03.2026, 10.00 Uhr	 Comic-Workshop, Anmeldung: vhs
Sa., 21.03.2026, 19.30 Uhr	 Brügger Dielentheater „Mission Million“
	 VVK: Ahlmannsche Buchhandlung, 		
	 Bordesholm
So., 22.03.2026, 10.00 Uhr	 Wattenbeker Familienspieletag,
	 Lindenschule
Do., 26.03.2026, 10.00 Uhr 	 Notfallordner erstellen, Anmeldung: vhs
Do., 26.03.2026, 17.00 Uhr 	 Kochen über den Tellerrand, 
	 Anmeldung: vhs
Fr., 27.03.2026, 19.30 Uhr	 Möhbrooker Speeldeel 
	 „Wo hövelt warrt, dor fallt Spöön“
	 VVK: https://moehbrooker-speeldeel.de/
Sa., 28.03.2026, 19.30 Uhr	 Möhbrooker Speeldeel 
	 „Wo hövelt warrt, dor fallt Spöön“
	 VVK: https://moehbrooker-speeldeel.de/
So., 29.03.2026, 17.00 Uhr 	 Konzert „Die Welt des Klaviers“
	 in der Klosterkirche Bordesholm

März:

Mi., 18.03.2026, 18.30 Uhr 	 Stammtisch "Das GRÜNE Ohr mit 
	 Bündnis 90/Die Grünen OV Bordesholm 
	 & Umgebung in Bordesholm, 
	 Hotel Carstens, Holstenstr. 23 
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Die plattdeutsche Theatergruppe Möhbrooker Speeldeel hat mit ihrem neuen 
Stück „Wo hövelt warrt, dor fallt Spöön“ einen fulminanten Start im Müh-
brooker Seeblick hingelegt. Sowohl bei der Premiere am 6. März als auch bei 
der zweiten Aufführung am 7. März spielte das Ensemble vor einem nahezu 
ausverkauften beziehungsweise komplett ausverkauften Haus – und erntete 
begeisterte Reaktionen des Publikums.

Mit viel Tempo, Wortwitz und sichtbarer Spielfreude präsentierten die Dar-
stellerinnen und Darsteller eine rasante Komödie, die die Zuschauer von der 
ersten bis zur letzten Minute mitriss. Entsprechend positiv fielen die Stim-
men nach den Aufführungen aus. So schwärmte eine Besucherin: „Es war 
ein richtig schöner Abend, ihr seid ein tolles Team, bei dem man gemerkt 
hat, dass ihr Spaß habt.“ Ein anderer Gast meinte sogar: „Was für ein tolles 
Stück. Eines der besten der letzten Jahre.“ Und auch dieser Eindruck war 
häufiger zu hören: „Ich habe schon lange nicht mehr so gelacht.“ Besonders 
hervorzuheben ist Jens Dinse, der in seiner Paraderolle als Ludwig Timmer-
mann eindrucksvoll bewies, dass man auch mit 72 Jahren noch lange nicht 
zum alten Eisen gehört. Mit beeindruckender Energie und Präsenz füllte er 
die Bühne und begeisterte das Publikum.

Eine gelungene Premiere feierte auch Margaretha Wittmaack als Tochter 
Eva. Erstaunlich souverän meisterte sie ihren allerersten Bühnenauftritt – so 
überzeugend, dass viele Zuschauer kaum glauben konnten, dass es sich um 
ihr Debüt handelte. Für besonders viel Abwechslung sorgte Marc Petersen, 
der gleich vier Rollen übernahm. Seine sichtbare Spielfreude – auch nach 
längerer Zeit hinter der Bühne – übertrug sich spürbar auf das Publikum und 
sorgte für zahlreiche Lacher im Saal. Gemeinsam mit dem gesamten Ensem-
ble entstand so ein rundum gelungener Theaterabend, der von vielen Besu-
chern sogar mit professionellen Bühnen verglichen wurde – manche sahen 
die Darbietung auf Augenhöhe mit dem bekannten Ohnsorg-Theater. Wer das 
Stück noch erleben möchte, sollte sich beeilen: Für die meisten Termine sind 
bereits alle Karten vergriffen. Restkarten gibt es nur noch für Freitag, den 20. 
März, Freitag, den 27. März, sowie Samstag, den 28. März. Karten können te-
lefonisch unter 04322-9365 oder online über www.moehbrooker-speeldeel.
de bestellt werden – allerdings nur, solange noch Plätze verfügbar sind.“

Foto/Text: Marc Petersen

„Theaterpremiere begeistert Publikum: 
Möhbrooker Speeldeel feiert großen Erfolg

Schnappschuss zur Generalprobe

Am kommenden Mittwoch, 11.03.26, laden wir Sie um 17.30 Uhr zu einer 
Kreuzwegandacht in die Kirche St. Marien, Bordesholm ein – eine An-
dacht, die Verbindung stiftet, Hoffnung weckt und uns mitten ins Heute stellt. 
Das Kreuz der profanierten Kirche St. Joseph Flintbek steht dabei im Mittel-
punkt und verbindet sich mit zeitgenössischen Kreuzwegbilder der Künstle-
rin Sylvia Vandermeer. 

Keine historischen Szenen mit römischen Soldaten und antiken Gewändern 
die uns aufgrund der zeitlichen Distanz in Sicherheit wägen, sondern Bilder 
von heute. Sie zeigen moderne Milizen, Gesichter des Leidens, die an Bür-
gerkriege, Flucht und Gewalt erinnern. Diese Bilder konfrontieren uns mit der 
Aktualität des Kreuzwegs und fragen uns: Wo sehen wir heute das Leiden 
Christi? Wo sind wir selbst gefragt? Das Kreuz der Gemeinde St. Josef Flint-
bek als Symbol der Verbindung zwischen den Gemeinden und ein Zeichen 
der Hoffnung inmitten von Veränderung und Trauer. Das Licht des Kreuzes 
erinnert uns: Gott bleibt, auch wenn Räume sich wandeln. Diese Andacht 
wird uns vielleicht herausfordern und aufrütteln. Doch gerade darin liegt ihre 
Kraft: Sie holt den Kreuzweg aus der Vergangenheit in unsere Gegenwart. Sie 
zeigt uns, dass der Weg Jesu nicht nur Geschichte ist, sondern mitten in un-
serer Welt weitergeht – in den Krisen, in den Konflikten, in unserem eigenen 
Leben. Die Andacht wird begleitet von Gebeten, Stille und Musik, die Raum 
geben für persönliche Betroffenheit und Hoffnung. 

Kreuzweg in St. Marien

Auch in diesem Jahr verbreiteten die 
Veranstaltungen des Bordesholmer 
Lesefestivals LeseLust pur. Fast 150 
Zuhörerinnen und Zuhörer aller Al-
tersstufen nahmen die unterschied-
lichen Angebote, die der Rotary Club 
Bordesholm mit viel Engagement 
vorbereitet hatte, wahr. Unterstützt 
und beraten wurde die Rotarier: innen 
wieder von Kirsten Lange, der Leiterin 

der Gemeindebücherei Bordesholm sowie Christoph Ahlmann-Eltze von der 
Ahlmannschen Buchhandlung. Neu im Programm war der Frauenleseabend 
im Dorfladen am Wildhof. Wunderbar intim, gemütlich, kommunikativ – so 
das einhellige Fazit der Zuhörerinnen nach der Lesung mit Nadine Ziemeck. 
Liebes Dorfladen-Team, wir kommen gerne wieder nach Alt-Bordesholm!

Der Journalist und Autor Oliver Lück begeisterte das Publikum mit seinen 
lebendigen, humorvollen und bunten Berichten, Geschichten und Bildern von 
zahlreichen Reisen. Mit seinem blauen Bulli, Hund Locke und teilweise auch 
Familie reist er durch Europa. In Stoltenbergs Gasthof in Brügge hatten sich 
auch Lück-Fans aus Neumünster eingefunden. Ein kurzweiliger Abend, der 
viel zu schnell verflog.

Kamishibai – Erzähltheater in der Gemeindebücherei war wieder ein Magnet 
für den jüngsten Lesenachwuchs. Gebannt hingen die Kinder (und auch die 
mitgebrachten Eltern) an den Lippen von Karin Becker.

Das Foyer der Bordesholmer Sparkasse hat-
te sich in den Flüsterwald verwandelt. Dort 
trieben fabelhafte Wesen ihr zauberhaftes 
Unwesen. Im voll besetzten Klostercafé 
durfte wieder herzlich gelacht werden, als 
Andrea Wittmann und Christoph Ahlmann-
Eltze den schwitzenden Siegfried Lenz in die 
finnische Sauna schickten. Der Autor wäre 
in diesem Jahr 100 Jahre alt geworden.

Der Rotary Club Bordesholm dankt allen Sponsoren und Unterstützern der 
LeseLust von Herzen. Ohne sie wäre die Durchführung einer solchen Veran-
staltungsreihe nicht zu stemmen: Ahlmannsche Buchhandlung, Bordeshol-
mer Sparkasse, Dorfladen am Wildhof, Gemeindebücherei Bordesholm und 
Stoltenbergs Gasthof in Brügge.

LeseLust, die Zweite



Dachdecker / Maler bieten 
kl. Dachreparaturen, Boden-
belege, Tapezieren, Fassaden, 
Gehwegreinigung u. Gartenar-
beiten an. Mobil 0173 4040401

Freitag, 20.03.26: Kreativer Draht Kunst Kurs!!! 18.30 Uhr im Bürger-
haus Sören - wir wollen uns unter fachkundiger Anleitung in der kreati-
ven Draht Kunst versuchen. Beispielspielbilder auf unserer Homepage. 
Schmuck, Lampen, Kränze sind möglich. Kosten: 10 Euro Grundgebühr 
zzgl. Material (zwischen 8-18 Euro, je nach Aufwand), Zahlung vor Ort. 
Anmeldung bis 13.03.26 bei Claudia Jargstorf unter Tel. 0173-513 21 10 
oder claudia.jargstorf@landfrauen-bordesholm.de oder direkt über unsere 
Homepage/Termine.

Samstag, 25.04.26: Vergnügliche Moorwanderung mit dem OV Schönbek/
Loop, Treffpunkt ist um 13.00 Uhr an der Bushaltestelle in Schönbek. Die 
OV Schönbek/ Loop laden zu einer Führung im Moor ein. Anschließend gibt 
es die Möglichkeit für eine Stärkung im Looper Antik Café. (Selbstzahler), 
für die Rücktour von Loop nach Schönbek ist gesorgt. Anmeldung bis zum 
20.04.2026 bei Katrin Quast unter 0160- 7597177 oder katrin_bichel84@
yahoo.de oder direkt über unsere Homepage/Termine.

LandFrauen Verein 
Bordesholm und Umgebung e.V.



Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekannt-
machungen handelt.

Diese finden Sie unter:
www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-
bekanntmachungen

Freundliche Grüße 
Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor

Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 11 vom 11. März 2026

Gemeinde Grevenkrug
Die Bürgermeisterin

Sitzung der Gemeindevertretung Grevenkrug
Sitzungstermin:	Montag, 16.03.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Gemeindehaus "Alte Schule", 
		  Dorfstraße 24 in Grevenkrug

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Eröffnung der Sitzung durch die Bürgermeisterin
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 08.12.2025
4.	 Einwohnerfragestunde; Vorschläge, Anregungen und Fragen der 	
	 Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Mitteilungen der Bürgermeisterin
6.	 Mitteilungen aus dem Schulverband
7.	 Mitteilungen aus den Ausschüssen
8.	 Anfragen aus der Gemeindevertretung
9.	 Ortsentwässerung der Gemeinde Grevenkrug / Strategische 
	 Ausrichtung der Abwasserentsorgung GRE/2026/148
10.	 Einnahme- und Ausgaberechnung 2025 für das 
	 Sondervermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen 
	 Feuerwehr Grevenkrug GRE/2026/149
11.	 Zustimmung zum Einnahme- und Ausgabeplan 2026 für das 
	 Sondervermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen 
	 Feuerwehr Grevenkrug GRE/2026/150

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

12.	 Personalangelegenheiten
13.	 Grundstücksangelegenheiten
14.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
15.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

16.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 5. März 2026 – Silke Köppen

Gemeinde Wattenbek
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Wattenbek
Sitzungstermin:	Donnerstag, 12.03.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Gemeindezentrum Schalthaus, Reesdorfer Weg 4 b, 
		  24582 Wattenbek

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 09.12.2025
4.	 Mitteilungen des Bürgermeisters
5.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
6.	 Einwohnerfragestunde; Vorschläge, Anregungen und Fragen der 	
	 Einwohnerinnen und Einwohner
7.	 Nachwahl Gremien WAT/2026/512
8.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: Abschluss 
	 einer Finanzierungsvereinbarung zwischen der Gemeinde 
	 Wattenbek und der DRK Kinder- und Jugendhilfe RD-ECK 
	 gGmbH zur Finanzierung des Einrichtungsbetriebes der DRK-
	 Kita WattenMehr ab 01.01.2026 WAT/2025/497
9.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: 
	 Neufassung einer Satzung über die Benutzung und die 
	 Erhebung von Benutzungsgebühren 
	 für die Kindertageseinrichtung der Gemeinde Wattenbek
	 WAT/2026/499
10.	 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 "Saalskamp" der 
	 Gemeinde Wattenbek; Entwurfs- und Veröffentlichungsbeschluss
	 WAT/2026/502
11.	 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 "Saalskamp" der 
	 Gemeinde Wattenbek; Abwägung der Stellungnahmen aus der 
	 frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
	 öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 und § 2 Abs. 2 BauGB) sowie 
	 der Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
	 Öffentlichkeitsbeteiligung (§ 3 Abs. 1 BauGB) WAT/2026/503
12.	 Bilanz 2024 und Gewinn- und Verlustrechnung 2024 für die 
	 Wasserversorgung Wattenbek WAT/2026/506
13.	 Trinkwasserversorgung Wattenbek / Netzbewirtschaftung und 
	 Netzunterhaltung durch die VBB WAT/2026/508 
14.	 Kinder- und Jugendbeteiligung; Anfrage des Jugendbeirates / 
	 Dunkle Ecken WAT/2026/509
15.	 Fuß- und Radwegbrücke Wattenbek / Information über die 
	 aktuellen Vorgänge WAT/2026/510
16.	 Entschädigungssatzung Gemeinde Wattenbek: hier 
	 Ausschussvorsitz
17.	 Bericht über den Stand des Ortsentwicklungskonzeptes

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

18.	 Personalangelegenheiten
19.	 Grundstücksangelegenheiten

Öffentlicher Teil:

20.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 3. März 2026 – Oliver Kruse



Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 11 vom 11. März 2026

Der Vorsitzende
des Finanzausschusses der Gemeinde Brügge

Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Brügge
Sitzungstermin:	Dienstag, 17.03.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 im Feuerwehrgerätehaus, Oberdorf 1a in Brügge

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 03.12.2025
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Mitteilungen des Vorsitzenden
6.	 Bericht des Bürgermeisters
7.	 Anfragen der Ausschussmitglieder
8.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: Abschluss 
	 einer Finanzierungsvereinbarung zwischen der Gemeinde 
	 Brügge und der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis zu 
	 Brügge zur Finanzierung des Einrichtungsbetriebes der 
	 Kindertageseinrichtung ab 01.01.2026 BRÜ/2025/325
9.	 Erneute Einrichtung einer FSJ-Stelle oder BfD-Stelle für die 
	 Kindertagesstätten "Oberdorf" und "Montessori" in Brügge für 
	 das KiTa-Jahr 2026/2027 BRÜ/2026/331
10.	 Neufassung der Entschädigungssatzung der Gemeinde Brügge
	 BRÜ/2025/326-01

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

11.	 Personalangelegenheiten:
12.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten:
13.	 Grundstücksangelegenheiten:
14.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

15.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 5. März 2026 – Jörg Muhlack

Gemeinde Bordesholm
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Bordesholm
Sitzungstermin:	Dienstag, 17.03.2026, 18:30 Uhr
Raum, Ort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
		  24582 Bordesholm

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Verpflichtung eines Mitgliedes der Gemeindevertretung nach § 
	 21 GO
4.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 09.12.2025
5.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 16.12.2025
6.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
7.	 Bericht des Bürgermeisters
8.	 Mitteilungen der Verwaltung

9.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
10.	 Nachwahl Gremien BOR/2026/463
11.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: 
	 Neufassung einer Satzung über die Benutzung und die 
	 Erhebung von Benutzungsgebühren 
	 für die Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Bordesholm
	 BOR/2026/440
12.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: Abschluss 
	 einer Finanzierungsvereinbarung zwischen der Gemeinde 
	 Bordesholm und der Ev.-luth. Kirchengemeinde Christuskirche 
	 Bordesholm zur Finanzierung des Einrichtungsbetriebes der 
	 Kindertageseinrichtung ab 01.01.2026 BOR/2025/420
13.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: Abschluss 
	 einer Finanzierungsvereinbarung zwischen der Gemeinde 
	 Bordesholm und dem Träger "Die kleinen Früchtchen e.V." zur 
	 Finanzierung des Einrichtungsbetriebes der 
	 Kindertageseinrichtung ab 01.01.2026 BOR/2025/421
14.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: Abschluss 
	 einer Finanzierungsvereinbarung zwischen der Gemeinde 
	 Bordesholm und dem Träger "Kindergruppe im Bürgerhaus 
	 e.V." zur Finanzierung des Einrichtungsbetriebes der 
	 Kindertageseinrichtung ab 01.01.2026 BOR/2025/422 
15.	 Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung neuer 
	 Sirenenanlagen unter Nutzung der Sirenenförderung
	 BOR/2026/452
16.	 Integration der Websiten der Gemeinde Bordesholm auf die 
	 Amtsseite des Amtes Bordesholm BOR/2026/453
17.	 Städtebauliche Rahmenplanung für den Bereich 
	 Holstenstraße/Bahnhofstraße BOR/2026/443
18.	 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 45 "Bordesholmer 
	 Seeufer" - Teil A - Nord der Gemeinde Bordesholm 
	 a) Abwägung der aus Veröffentlichung sowie der öffentlichen 
	 Auslegung und der Beteiligung der Behörden einschließlich der 
	 sonstigen Träger öffentlicher Belange hervorgegangenen 
	 Stellungnahmen 
	 b) Satzungsbeschluss BOR/2026/436
19.	 Umbau Geschäftshaus und Aufstockung mit zwei 
	 Wohneinheiten in Bordesholm, Bahnhofstraße 50; 
	 Befreiungsantrag: Gebäudehöhe Frist 06.04.2026 BOR/2026/438
20.	 Neubau Einfamilienhaus in Bordesholm, Alte Landstraße 36; 
	 Befreiungsantrag: Frist 09.04.2026 BOR/2026/439
21.	 Bauvoranfrage: Errichtung eines Wohngebäudes als Ein- oder 	
	 Mehrfamilienhaus in Bordesholm, Diekredder BOR/2026/460
22.	 Aktueller Stand der Beschlussverfolgung - 4. Quartal 2025 
	 (Berichterstattung zum 1. Quartal 2026) BOR/2026/435
23.	 Aktueller Stand zum OEK - Stand: 4. Quartal 2025 
	 (Berichterstattung im 1. Quartal 2026) BOR/2026/434

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

24.	 Grundstücksangelegenheiten
25.	 Personalangelegenheiten
26.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
27.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

28.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 6. März 2026 – Ronald Büssow



Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 11 vom 11. März 2026

Der Seniorenbeirat der Gemeinde Bordesholm

lädt alle Seniorinnen und Senioren aus Bordesholm 
und den amtsangehörigen Gemeinden herzlich ein

Frau Witt stellt den Notfallknopf vor und andere Möglichkeiten
 

im Gemeindehaus der katholischen Kirche Bahnhofstr. 94

am Donnerstag, den 19. März 2026 um 14:30 Uhr.
Einlass ab 14:15  Uhr

Bringen Sie Interesse, gute Laune und eine Spende von 6,00 € mit, 
für alles Andere sorgen wir.

Der Seniorenbeirat freut sich über ihre Teilnahme. 

Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich bis zum 18.03.2026 
unter Tel. Nr.: 3659

Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, der wende sich bitte an das 
Bürgermobil: anrufen bis Dienstag  0151 74438084.

Mit freundlichen Grüßen und auf ein fröhliches Wiedersehen,

Für das Team des Seniorenbeirates,
Volker Barkmann

Schulverband Der Verbandsvorsteher

Sitzung der Schulverbandsversammlung Bordesholm
Sitzungstermin:	Donnerstag, 19.03.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
		  24582 Bordesholm

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den 
	 Verbandsvorsteher
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 11.12.2025
4.	 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde
5.	 1. Änderung der Entgeltordnung für den Schulverband 
	 Bordesholm; Volkshochschule Bordesholm-Wattenbek
	 SV/2026/220
6.	 1. Änderung der Verbandssatzung des Schulverbandes Bordesholm
	 SV/2026/222
7.	 Hans-Brüggemann-Schule / Sanierung der 
	 Grundstücksentwässerungsanlage SV/2026/219
8.	 Landschule an der Eider Wattenbeck/ Sporthalle/ Sanierung 
	 der wärmetechnischen Anlagen SV/2026/221
8.1.	 Landschule an der Eider Wattenbek / Sporthalle / Sanierung 
	 der wärmetechnischen Anlagen SV/2026/221-01
9.	 Mitteilungen des Schulverbandsvorstehers
10.	 Mitteilungen der Verwaltung
11.	 Anfragen der Mitglieder der Schulverbandsversammlung

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

12.	 Personalangelegenheiten
13.	 Grundstücksangelegenheiten
14.	 Verwaltungsinterne Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

15.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 5. März 2026 – Hauke Landt-Hayen



Swartwörtel – Wintergenuss ut’n Goorn

Weet ji, wann Swartwörteln riep sünd? Nu! Genau nu is Erntetiet. Dat heff 
ik ut eerste Hand. En nette, begeisterte Goornfru hett mi anropen un fragt: 
„Wullt du Swartwörteln hebben? Nu is Erntetiet!“ So keem ik ganz unvermo-
den to en grote Tüüt vull Swartwörteln.

Mien Fro keek eerstmaal skeptsch. „Dat is doch dat klebrige Tüüch“, meen 
se. Un jo, wenn man de swatte Pell mit’n Mess afmaakt, denn gifft dat en 
witten, backsen Saft – de blifft an de Fingers hangen. Man ik wuss dat beter. 
Mien Geheimwapen: de Schnellkookpott. De Wörteln blot goot afschrubben, 
mit wenig Water in’n Pott, en poor Minuten Damp geven. Denn afköhlen laten 
– un de swatte Huut lett sik ganz eenfach afstrepen, as bi Pellkantüffeln. Keen 
Kleveree, keen Gedöns.

Denn kann man se ganz klassisch torechtmaken: mit helle Soß as feines 
Grööntüüg. Oder in Schieven sneden, mit Knobi un Botter in de Pann gold-
bruun braden. Door lickst di dat Muul. Dat smeckt sacht, würzig, meist as 
Spargel. Nich ümsonst heet de Swartwörtel  ok „Spargel för arme Lüüd“.

Swartwörteln sünd en richtig Wintergrööntüüg. Se holt Frost goot ut un 
künnt den heelen Winter över ut de Eer holt warrn. Ursprünglich komt se ut’n 
Middelmeerrum, man ehr oole Wörteln liggt in Noordafrika. Al in’t Middelöl-
ler hett man se as Heelkruut kennt. Se schulln goot wesen för Verdauung un 
Bloot. Vundaag weet wi: Se hebt veel Ballaststoffen, besünners Inulin – dat is 
goot för’n Darm. Dor sünd ok Kalium, Isen un Vitamine binnen.

Fröher weer Swartwörtel in veele Goorns to Huus, man se is en beten ut de 
Mode kamen. To Unrecht, meen ik. För mi is se, sünners wenn ik se so frisch 
krieg, wat ganz Besünners. Ik bün de flietige Goornfru ut Hohenhorst bannig 
dankbar för disse köstlichen Mahlttieden mit Swartwörteln. Manchmaal bru-
ukt dat blot en Anrop – un en grote Tüüt vull Winterglück.

Jürgen Baasch

„…op Platt“

Der GRÜNE Ortsverband Bordesholm & Umgebung lädt wieder zum 
Stammtisch „Das GRÜNE Ohr“ ein. Er findet statt am Mitwoch, dem 
18.März – dem ersten bundesweiten „Tag der Demokratiegeschichte“ - um 
18.30 Uhr im Hotel Carstens (Holstenstraße 23, Bordesholm). Bei unserem 
lockeren Treffen stehen Geselligkeit und der Austausch über politische The-
men im Vordergrund.

Herzlich willkommen sind nicht nur unsere Mitglieder, sondern alle Interes-
sierten. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Wenn Sie sich für politische Themen 
interessieren und Fragen oder Ideen haben, dann kommen Sie vorbei! Ihre 
Ideen sind es immer wert, diskutiert zu werden. Dabei geht es nicht um Sieg, 
sondern um Gewinn.

Mehr unter www.gruene-bordesholm.de 

GRÜNER Stammtisch Bordesholm lädt ein

Zum Leserbrief Klima und Windkraft von Herrn Albrecht

Lieber Herr Albrecht, ich verstehe, dass Sie sich um unsere heimischen Ar-
beitsplätze sorgen. Meine Sorgen um unsere deutschen Arbeitsplätze be-
ruhen auf dem Verschlafen von Entwicklungen. In Deutschland waren wir 
einmal führend in der Batterietechnik, in der Solartechnik waren wir auf dem 
besten Weg dazu, ebenso bei Windkraft – durch fehlende Förderung und 
unklare Rahmenbedingungen ist Solarworld pleite, Bosch hat Probleme, die 
Geschäfte machen jetzt andere.                                                                                           

Warum gibt es 2026 immer noch keine konkurrenzfähigen deutschen 
E-Autos bei Klein- und Kompaktwagen? Als meine Frau 2017 ihr ers-
tes E-Auto kaufen wollte, fand sie in 100 km Umkreis keinen deutschen 
Markenhändler, der auch nur einen Vorführwagen zur Verfügung hatte.                                                                                               
„Vorsprung durch Technik“ war einmal ein Werbeslogan für innovativen 
deutschen Automobilbau.

Die Technikwende geht zu schnell bei uns? Wenn wir nach Skandinavien, 
in die baltischen Staaten, nach Belgien und in die Niederlande schauen, so-
gar nach Spanien und Portugal, hinken wir z. T. mehrere Jahre hinterher.                                                                                                                                       
Konzepte und Pläne für eine Neuausrichtung liegen in vielen deutschen 
Großindustrien (Stahl, Zement, Chemie) und bei vielen Mittelständlern seit 
Jahren bereit - so lange wartet man dort auf die Gestaltung der passenden 
politischen Rahmenbedingungen. Wir könnten schon weltweit vorne liegen, 
aber wir lassen uns abhängen, weil einige Bosse der Auto- und Energieindus-
trie weiter von Profit mit 100 Jahre alter Technik träumen und den Rest der 
Republik verunsichern und ausbremsen.

Abschließend, sehr geehrter Herr Albrecht, bitte ich Sie herzlich, Ihren letzten 
Satz zu überdenken, dass man hier, z. B. in Zeitung und TV, Dinge „nicht 
sagen darf“. Ich habe nie besondere Rücksicht auf Mainstream o.ä. genom-
men und immer gesagt, was ich denke – nicht selten auch Regierungs- oder 
Behördenpersonal deutlich, scharf und offen kritisiert. Dafür wurde ich weder 
verhaftet noch übermäßig benachteiligt oder bedroht. Ich musste nur mei-
nerseits mit Gegenargumenten und Kritik rechnen und schlimmstenfalls mit 
Antipathie. Das gehört dazu. Dass angeblich unsere Meinungsfreiheit bedroht 
ist, hört man am häufigsten aus ganz linken oder ganz rechten Ecken  -  also 
ausgerechnet von denen, deren oft schwarz gekleidete Sympathisanten sich 
gerne mal in aggressiver Pose gruppenweise vor Häuser stellen, wo Men-
schen wohnen, deren Meinung ihnen nicht passt… und vieles mehr. Solange 
wir diesen Leuten nicht zu viel Macht geben, bin ich zuversichtlich, dass Sie 
und ich noch lange überall alles sagen dürfen und können, was wir denken! 
Sogar und ganz besonders in einem offiziellen kommunalen Amtsblatt!

Klaus Tischler, Bordesholm

Übrigens: Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider, Kürzungen sind der 
Redaktion vorbehalten. Wir veröffentlichen keine anonymen Texte.

Leserbrief

09.03.26 Hannelore Haider
10.03.26 Marc Phillip Glaus, Hans-Jürgen Kühl
11.03.26 Rolf Bendixen, Claudia Lehmann
12.03.26 Jens Uwe Geest
13.03.26 Regina Sumpf
14.03.26 Gerda Weniger
15.03.26 Core Bohl, Anke Fischer

Was liegt an??
17.03.26 Mitgliederversammlung mit Wahlen 18.30 Uhr im Schalthaus
19.03.26 unsere erste Fahrt nach Laboe
21.03.36 Frühstück im Schalthaus ab 10.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr

Wichtig: Bitte meldet Euch zu den Veranstaltungen an: 04322-887848.

Der Sozialverband Bordesholmer Land
informiert und gratuliert:



Mit viel Freude vorgetragene tolle Geschichten gab es am vergangenen Mitt-
woch beim plattdeutschen Lesewettbewerb (3./4. Schuljahr) „Schölers leest 
platt“ des Schleswig-Holsteinischen Heimatbunds (SHHB) bei uns in der 
Gemeindebücherei Bordesholm. Dazu aus der Pressemitteilung des SHHB: 
„Gefördert von den Sparkassen und mit Unterstützung des Büchereivereins 
Schleswig-Holstein führt der Schleswig-Holsteinische Heimatbund in Zu-
sammenarbeit mit mehreren Kooperationspartnern bereits seit 1979 alle 
zwei Jahre den landesweiten Lesewettbewerb „Schölers leest Platt“ durch. 
Dabei geht es darum, Kinder, Eltern und Schulen für die Regionalsprache 
Niederdeutsch zu sensibilisieren und ein bedeutsames Stück schleswig-
holsteinischer Kultur und Identität zu vermitteln.“ Bei uns in der Bücherei 
lasen insgesamt sechs Jungen und Mädchen ihren geübten Text und stellten 
sich damit mutig dem Wettbewerb. 

1. Siegerin ist Janne Möckelmann – sie 
überzeugte die Jury mit ihrer schön und 
lebhaft vorgetragenen Geschichte „Dat 
kloppt bi Wanja inne Nacht“ aus dem 
plattdeutschen Lese Heft des SHHB 
und tritt nun in der nächsten Runde im 
Regionalentscheid an.

Die Jury, allesamt Fachleute in Sachen Plattdeutsch, betonte in ihrer Ent-
scheidung besonders, dass allen Kindern ein großes Lob gilt, nicht nur für 
gutes Lesen, sondern besonders, weil sie sich dieses Auftreten vor Publi-
kum zugetraut haben. Mit dem Moderator des Nachmittags, Heinrich Vol-
kers, hatten nicht nur die Kinder eine humorvolle und sachkundige Unter-
stützung. Auch er war von den Lesekünsten der Kinder sehr angetan und 
voller Lob. Insgesamt hatten alle Kinder und ihr Publikum aus Familie und 
Lehrkräften trotz aller Aufregung einen spannenden und vergnüglichen 
Nachmittag. Wir freuen uns schon auf den nächsten Landschaftsentscheid 
in zwei Jahren!

Plattdeutscher Lesewettbewerb fand am 4. März 
in der Gemeindebücherei Bordesholm statt!

v.l.n.r., hintere Reihe: das Jury Team mit Karin Cordes, Nadine Patrician (Bordesholmer Spar-
kasse), Silke Hansen, Iris Kroll, Prof. Jörn Bockmann und Moderator Heinrich Volkers. Vordere 
Reihe: Bjarne Runar Prehn, Elin Bruhn, Siegerin Janne Möckelmann, Erwin Rosemke, Ida Knaack 
und Clara Corinna Hütter.

Der Kulturkreis Wattenbek lädt ein zu einer geführten Besichtigung der 
Flintbeker Firma Original Löwe am Mittwoch, 15. April 2026 um 10.30 
Uhr – 11.45 Uhr. Die Gartensaison steht vor der Tür, gutes Schnittwerkzeug 
ist dafür eigentlich unerlässlich. Und genau dort kommen die Löwe- Garten-
scheren ins Spiel. Die Firma Original Löwe stellt Scheren für gartenbauliche 
Tätigkeiten im weitesten Sinne sowie für Industrie und Handwerk her. Löwe 
steht seit über einem Jahrhundert für Qualität und Innovation, alle Produkte 
sind auf Langlebig- und Nachhaltigkeit ausgelegt und sind zu 100% made in 
Germany. Das Unternehmen engagiert sich stark im sozialen Bereich, u.a. 
wurde der Verein „Stake Löwen e.V.“ gegründet mit dem Ziel, Kindern und 
Jugendlichen ein glückliches, mental gesundes Leben zu ermöglichen.

Wer Interesse hat, diese interessante und engagierte Firma gleich bei uns 
um die Ecke kennenzulernen, melde sich bitte bei Ilona Kazmirowicz-Grzunka 
unter: ilona.kazmirowicz-grzunka@t-online.de oder 01631667011. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende für die „Starken Löwen“ wird gebeten.

Besichtigung Original Löwe



Harald Lill
Fliesenleger

Fachbetrieb

Dorfstraße 30 a 
24582 Brügge

Tel. 04322-692390 
Handy 0171-7666277

hasalill@yahoo.de 
www.fliesenleger-lill.de

Dr. Hans-Heinrich Krudopp liest im Dorfladen am Wildhof aus seinen Erinne-
rungen am 16. März 2026, 19.00 Uhr in „De Stuuv“.

Viele kennen ihn noch aus seiner aktiven Zeit: Dr. Hans-Heinrich Krudopp aus 
Hohenhorst, von den Landwirten früher liebevoll „Kuhdoc“ genannt, liest aus 
seinem Buch "Geschichten aus der Tierarztpraxis". 

Der in Klein-Kummerfeld geborene 76-jährige Tierarzt im Ruhestand lebt heute 
mit seiner Frau ganz in der Nähe des Dorfladens im beschaulichen Hohenhorst, 
umgeben von Feldern, Wiesen und Wald, mit seinen Schafen und Kühen. Dr. 
Krudopp war viele Jahrzehnte Tierarzt in den Praxen Dr. Wilkens und Osbahr 
tätig. Da hat er so einiges erlebt und wird an diesem Abend gewohnt trocken und 
humorvoll über diese Zeit berichten.

Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend bei freiem Eintritt, wünschen uns 
aber eine Spende!

Der Dorfladen kann gemietet werden, für Lesungen, Vorträge, Geburtstagscafè 
und ähnliche Veranstaltungen. Mehr unter www.dorfladen-am-wildhof.de

„Wie ich zu einer Katze kam“

Vom 16.-22. März findet in Schleswig-Holstein erstmalig die digitale 
Themenwoche "Eingeloggt!" statt. Neugierigen ab 50 Jahren werden tol-
le Angebote zum Ausprobieren gemacht. Das Programm liegt bei uns zum 
Mitnehmen aus und findet sich online unter sh.eingeloggt.net und wird dort 
fortlaufend aktualisiert. Selbstverständlich sind wir auch mit Veranstaltun-
gen vertreten! Anmeldungen sind telefonisch (04347 / 7201-300)  oder per 
Email (buecherei@flintbek.de) möglich. 

Am Montag, 16.3. um 17.00 Uhr gibt es einen Schnuppernachmittag mit 
der VR-Brille. Interessierte sind herzlich eingeladen, die virtuelle Realität 
mit der Brille zu entdecken. Wir starten ganz entspannt im Sitzen mit einem 
Unterwasserbesuch auf einem Wrack und steigern auf Wunsch mit einem 
Besuch auf dem Jahrmarkt, einer Kletterpartie oder sogar einem Gang über 
die Planke. Die Teilnehmenden bestimmen das Tempo. Auf einem Bildschirm 
kann verfolgt werden, was der Mensch mit Brille gerade erlebt, so bleibt es 
für alle interessant. Wir bitten um Anmeldung!

Am Dienstag, 17.3. präsentieren wir um 18.30 Uhr Digitale Alltagshelfer. 
Von der Trinkerinnerung über eine Smartwatch bis zum Senioren-Tablett ist 
vieles dabei. Es gibt ausreichend Zeit zum Ausprobieren. Wir bitten um An-
meldung! Und am Donnerstag stellen wir die Digitalen Angebote der Bü-
cherei vor. Machen Sie sich auf eine Überraschung gefasst! Denn wir haben 
bestimmt mehr Angebote, als sie sich träumen lassen. Wenn Sie Ihre eige-
nen Endgeräte mitbringen, können wir die Angebote dort direkt installieren, 
damit Sie sie zu Hause gleich nutzen können. Wir bitten um Anmeldung!

Am Samstag, 21.3. von 10-13 Uhr kommen die Checker und präsentieren 
unsere Angebote aus dem Makerspace zum Ausprobieren und Mitma-
chen. Auch dazu laden wir herzlich ein! Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Außerdem retten wir in der Bücherei gerade Wort. An einer Magnetwand 
finden Sie kleine Magnete zum Mitnehmen, die mit Worten beschriftet sind, 
die vom Aussterben bedroht sind. Sie dürfen sich gern ein Magnet aussu-
chen, mit nach Hause nehmen und das Wort in Ihren aktiven Wortschatz 
einbinden. Fällt Ihnen ein Wort ein, das Sie vermissen? Dann erzählen Sie 
uns davon und wir sorgen dafür, dass es gerettet wird. Alle Termine finden 
Sie auch auf unserer Homepage  https://buecherei.flintbek.de  und unseren 
Facebook- und Instagram Seiten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Andrea Frahm und das Team der Gemeindebücherei Flintbek

Gemeindebücherei Flintbek ist "Eingeloggt!"

Knapp 3000 Menschen leben in Wattenbek – sie kennen ihren Ort, die Be-
dürfnisse der Gemeinschaft und mögliche Probleme im Alltag am besten. 
Sie wissen, welche Treffpunkte wichtig sind oder welche Angebote ge-
braucht werden. Und genau deshalb dürfen und sollen die Wattenbekerin-
nen und Wattenbeker ein Wörtchen mitreden, wenn es um die Entwicklung 
ihres Ortes geht.

Im vergangenen Jahr hat die Gemeinde ein Ortsentwicklungskonzept auf den 
Weg gebracht. Erst bestand für alle Einwohnerinnen und Einwohner die Mög-
lichkeit, in einer Befragung Ideen und Wünsche zu äußern. Im Januar fand 
dann in der Wattenbeker Schule eine Zukunftswerkstatt zur Ortsentwicklung 
statt. Gut 90 Personen diskutierten über die eingebrachten Ideen und entwi-
ckelten weitere Vorschläge. „Über so eine große Beteiligung habe ich mich 
wirklich gefreut“, sagt Wattenbeks Bürgermeister Oliver Kruse. 

Nun steht der nächste wichtige Schritt an. Am 23.03.2026 um 18.00 Uhr 
stellt das Lübecker Planungsbüro BCS STADT + REGION im Schalthaus 
(Reesdorfer Weg 4) vor, welche möglichen Maßnahmen es aus den zu-
sammengetragenen Ideen entwickelt hat. Konkret geht es um die Entwick-
lung von Gebäuden, Flächen, Verkehr und um Kinder- und Jugendbeteiligung. 
„Nun geht es darum, von der Theorie in die Praxis zu kommen“, erklärt Ge-
meindevertreter Torsten Föh (AfW), der Vorsitzende der Arbeitsgruppe Orts-
entwicklungskonzept. Alle Einwohnerinnen und Einwohner Wattenbeks sind 
zu dem Termin herzlich eingeladen, um sich die Vorschläge anzusehen und 
gemeinsam darüber zu diskutieren. 

Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Von der Theorie in die Praxis  - Ortsentwick-
lungskonzept Wattenbek wird konkreter

Zukunftswerkstatt Ortsentwicklungskonzept Wattenbek
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Am 20. März finden um 18.00 Uhr die Jugendversammlung und um 19.00 
Uhr die Jahreshauptversammlung der RSG Groß Buchwald im Alten Häse-
ler in Negenharrie statt. Es werden Turnier Termine, Lehrgangstermine und 
Hinweise zu Breitensport Veranstaltungen bekannt gegeben! Wir würden uns 
über zahlreiches Erscheinen freuen. Und wir wünschen allen ReiterInnen eine 
erfolgreiche Turniersaison. So wie Lisa Hübner schon bei den VR classics 
siegreich im Stafettenspringen mit Vica Bade war! 

RSG Groß Buchwald

Die nächste Bordesholmer Rundschau 
erscheint am Mittwoch, 

18. März 2026.



Christuskirche Bordesholm
Mi., 11.03., 19.00 Uhr	 Fasten-Zeit-Andacht: Mit Gefühl! 7 Wochen
	 ohne Härte, Pastorin Stefanie Kämpf
So., 15.03., 10.30 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 	
	 Beginn St. Johannis anschl. Road Trip 		
	 Christuskirche und Klosterkirche, 
	 Pastor Dr. Maximilian Kröger
So., 15.03.	 ,,Gottesdienst neu denken“ 
	 Offenes Treffen im Gemeindehaus
Mi., 18.03., 19.00 Uhr	 Fasten-Zeit-Andacht: Mit Gefühl! 7 Wochen 	
	 ohne Härte, Pastorin Stefanie Kämpf

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm
Do., 12.03., 09.00 Uhr 	 Heilige Messe
Do., 12.03., 09.45 Uhr	 Rosenkranzgebet
Do., 12.03., 15.30 Uhr 	 Treffen der ökumenischen Senioren 
	 im ev. Gemeindezentrum Flintbek, Thema: 	
	 Erinnern und Gedenken in Flintbek
So., 15.03., 10.45 Uhr 	 Heilige Messe

Gemeindemitglieder aus Flintbek sind herzlich zu den Gottesdiensten in Bor-
desholm eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich gerne 
an die Pastoralreferentin Martina Jarck wenden. Tel. 04347-7386017 

Klosterkirche Bordesholm
Mi., 11.03., 15.00 Uhr	 Ev. Frauenhilfe, Treffpunkt HdK
Mi., 11.03., 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle
So., 15.03., ab 10.30 Uhr	 Roadtrip-Gottesdienst zum Konfi-Vorstel-		
	 lungstag von St. Johannis Brügge anschl.		
	 über Christuskirche zur Klosterkirche 
Mo., 16.03., 18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet, Kaminzi. HdK
Mi., 18.03., 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle

St. Johannis, Brügge
Sa., 14.03., 09.00 Uhr	 Konfi-Zeit
So., 15.03., 10.30 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst und Road-Trip der 	
	 Konfirmanden der Christuskirche, 		
	 Klosterkirche und St. Johannis, 
	 Pastor Dr. Maximilian Kröger
Do., 19.03., 16.00 Uhr	 Osterkerzen basteln für Familien, Jung & Alt 	
	 im Magister-Owmann-Haus Brügge, 		
	 Anmeldungen unter 04322-4014

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek
Fr., 13.03., 17.00 Uhr	 Ökumenische Passionsandacht in 
	 der Evangelischen Kirche 
	 Pastoralreferentin Jarck
So., 15.03., 10.00 Uhr	 Gottesdienst Pastor Scharfenberg

Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek
Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Samstag, 25. April 2026, 08.00 Uhr: Auf ins Alte Land! Das Alte Land ist eine 
einzigartige Kulturlandschaft und das größte zusammenhängende Obstanbauge-
biet Nordeuropas. Mit einer Reiseleiterin geht es auf einer geführten Rundfahrt 
durch die blütenreiche Landschaft. Zum Mittagessen werden wir in einem gemüt-
lichen Restaurant in York erwartet. Danach haben wir Freizeit in York. Anschlie-
ßend besuchen wir einen Obsthof, wo wir eine Führung erhalten. Zum Abschluss 
genießen wir die Kaffeetafel. Anmeldeschluss: 08.04.2026

SoVD-Mitglieder: 80 Euro, Gäste: 95 Euro, Anmeldungen bei Dorit Hardekopf, 
Tel.: 04347- 2359 oder Marion Thomsen, Tel.: 04347- 8091953 oder per E-Mail: 
info@sovd-flintbek.de.

Veranstaltung SoVD Ortsverband Flintbek

Erd-, Feuer-, Seebestattungen
Beratung · Vorsorge · Grabdenkmale

Sterbegeldversicherung? Schon mal darüber nachgedacht?

Kieler Straße 26 
24582 Bordesholm 
Tel. 0 43 22 - 42 29
Geprüfter Bestatter

Besuchen Sie auch unsere 

neue Homepage:

www.bestattungshaus-

kuttenkeuler.de



Ihre Knut & Karena Schröder

Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek 
info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de

Wir sind für Sie da.  
Tel.  043 4 7. 90  43  99 0

Fachgeprüfter Bestatter | Regine Kramer-Walter

... eigene Trauerhalle
                  und Abschiedsräume

Mühlenredder 16 • 24582 Bordesholm
www.bestattungsinstitut-kramer.de

[0 43 22] 69 15 69



TAGESPFLEGE
Professor-Weber-Haus

Wir informieren und beraten Sie gerne. 
Rufen Sie uns an – wir freuen uns, Sie kennenzulernen.
Stiftung Kieler Stadtkloster
Professor-Weber-Haus, Brüggerfelde 1, 24113 Kiel
Tel.: 0431-6481972, E-Mail: pwh@stadtkloster.de

 ■ Den Tag in Gemeinschaft genießen mit gesundheits-
fördernden, musikalischen und gedächtnisfördernden 
Angeboten

 ■ Unterstützung durch qualifizierte Pflege- und  
Betreuungskräfte

 ■ Gemeinsam speisen: Frühstück, Mittag, Kaffee
 ■ Fahrdienst 

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

Ein Angebot für Menschen mit Betreuungs-  
oder Pflegebedarf. 

Wer am Samstagvormittag 21.03.26 noch nichts vorhat, sollte sich den Weg 
zum Heitmannskamp 4 in Flintbek merken. Dort öffnet die Kleiderkammer des 
DRK Flintbek e. V. ausnahmsweise außerhalb ihrer gewöhnlichen Öffnungs-
zeiten – und lädt alle Flintbekerinnen und Flintbeker ein, in Ruhe zu stöbern. 

Gepflegte Secondhand-Kleidung gegen eine kleine Spende mitnehmen – das 
ist seit Jahren das Prinzip der Kleiderkammer. Doch wer noch nie dort war, 
fragt sich vielleicht: Bin ich da überhaupt willkommen? Die Antwort ist eindeu-
tig: ja. Die Kleiderkammer steht allen offen – ohne Unterschied, ohne Schwel-
le, ohne Voranmeldung. Ob man selbst etwas benötigt, für jemand anderen 
schaut oder einfach neugierig ist – jede und jeder ist herzlich eingeladen. Wer 
sich ein Stück mitnimmt, tut dabei gleich zweifach Gutes: Die Spende kommt 
bedürftigen Menschen in der Region zugute, und gut erhaltene Kleidung, die 
weitergetragen wird, ist ein kleiner, aber konkreter Beitrag zu mehr Nachhal-
tigkeit im Alltag.

Wer die Kleiderkammer schon kennt, wird beim nächsten Besuch einiges 
neu finden. Das ehrenamtliche Team arbeitet Schritt für Schritt daran, die 
Räumlichkeiten freundlicher und übersichtlicher zu gestalten. Zuletzt wurden 
neue Kleiderständer angeschafft, die dafür sorgen, dass sich das Angebot 
besser überblicken lässt – und endlich gibt es auch eine Umkleidekabine. Ein 
Prozess, der sich sehen lassen kann. Was die Kleiderkammer am Laufen hält, 
ist vor allem das Engagement der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. 
Sie sortieren, pflegen und präsentieren die gespendete Kleidung mit großer 
Sorgfalt – Woche für Woche, ohne Bezahlung, aus Überzeugung. Der Tag 
der offenen Tür ist auch eine schöne Gelegenheit, diesen Menschen einmal 
persönlich Danke zu sagen.

Tag der offenen Tür – Kleiderkammer DRK Flintbek e.  V.: Samstag, 
21. März 2026, 11–13 Uhr, Heitmannskamp 4, Flintbek. Eintritt frei, Kleidung 
gegen eine kleine Spende.

Türen auf für alle: 
Die Kleiderkammer des DRK lädt ein

Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen beginnt für viele Menschen die Gar-
tensaison. Auch überall in unseren Gemeinden zieht es Hobbygärtnerinnen 
und -gärtner ins Freie, um Beete und Blumenkästen vorzubereiten. Was da-
bei meist ganz oben auf der To-Do-Liste steht, ist neue Blumenerde zu kau-
fen. Dabei wissen vielen Menschen nicht, dass sich in den Plastiksäcken mit 
der Aufschrift „Erde“ oft größtenteils Torf befindet. 

Weltweit speichern Moorböden riesige Mengen Kohlenstoff – mehr als alle 
Wälder zusammen. Baut man den über Jahrtausende gespeicherten Torf ab 
(zumeist im Baltikum), wird der Kohlenstoff als klimaschädliches Treibhaus-
gas CO2 freigesetzt. 

Vom 13. bis 22. März 2026 findet die Bundesweite Aktionswoche “Torffrei 
gärtnern!” statt. Sie ist eine Initiative des Bundesministeriums für Landwirt-
schaft, Ernährung und Heimat. „Alle können einen einfachen, aber wirkungs-
vollen Beitrag zum Klimaschutz leisten, indem sie auf Torf verzichten“, sagt 
Frauke Symanowski, die Biodiversitätsmanagerin des Amtes.

Im Kleingärtnerverein Bordesholm e.V. gehört naturnahes Gärtnern zum 
Selbstverständnis – in beiden Anlagen, am Kalbek und in Wattenbek. „Ich 
höre oft: ‚Aber ich hab´ das doch immer so gemacht.' Ich kenne das Ge-
fühl. Und trotzdem: Ein Sack Blumenerde mit Torf drin hat Jahrtausende 
gebraucht, um zu entstehen – das steht in keinem Verhältnis zu dem Ertrag. 
Torffreies Gärtnern funktioniert bestens“, ermutigt Maike Brzakala, die Vor-
sitzende der Kleingärtner. 

Torffreie Erde zu kaufen sei der einfache erste Schritt, sagt sie. Wichtig sei, 
auf die deutliche Kennzeichnung „torffrei“ zu achten. Es gebe aber viele wei-
tere Alternativen. Komposterde, beispielsweise. Entweder kostenlos aus dem 
eigenen Garten oder von örtlichen Anbietern, z.B. der AWR. Dieser Kompost 
entsteht aus regionalen Bio- und Grünabfällen und kommt ohne weite Trans-
portwege aus. Maike Brzakala empfiehlt als Torf-Ersatz auch Holzfasern, 
Kokosfasern und Rindenkompost / Rindenhumus. „Naturnah gärtnern heißt 
nicht, dass alles wild wächst und nichts mehr klappt. Es heißt, dass man 
mit dem arbeitet, was da ist – und nicht gegen die Natur und den Planeten 
einkauft“, fasst Maike Brzakala zusammen. Die Aktionswoche ist eine gute 
Gelegenheit, sich mit Torf-Alternativen zu beschäftigen.

Weitere Informationen stehen auf der Homepage der Aktionswoche: 
https://www.torffrei.info/ 

Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Beete und Blumenkästen ohne Torf gestalten – 
Aktionswoche startet

Foto: pixabay

Letzte Woche haben wir bereits auf die nächste Blutspende des DRK Flint-
bek e. V. hingewiesen – heute noch einmal die Erinnerung: Am Mittwoch, 
18.  März, ist es so weit. Von 15 bis 19  Uhr kann im Gemeindezentrum 
bei der Kirche an der Dorfstraße 5–7 Blut gespendet werden. Weitere Infor-
mationen unter www.blutspende.de oder bei Regine Schlegelberger-Erfurth, 
Tel. 0162 1049813.

Noch eine Woche: DRK Flintbek erinnert an 
die Blutspende am 18. März



Seit nunmehr 75 Jahren stehen die 
Schachfreunde Flintbek für Denksport, 
Gemeinschaft und sportlichen Ehrgeiz. 
Der traditionsreiche Verein, gegründet 
im Jahr 1950, blickt auf eine erfolgrei-
che Geschichte zurück und zeigt sich 
auch heute lebendiger denn je. Mit ak-
tuell rund 45 Mitgliedern verbindet der 
Verein Generationen – von schachbe-
geisterten Kindern bis hin zu erfahre-
nen Turnierspielern.

Besonders erfreulich entwickelt sich die Jugendarbeit: Sieben Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 8 bis 16 Jahren bilden derzeit die Jugendmannschaft. 
Obwohl alle erst seit kurzer Zeit dem Verein angehören, konnten bereits be-
achtliche Erfolge erzielt werden. Derzeit rangiert das Team auf einem hervor-
ragenden dritten Platz in der Jugendbezirksliga Kiel – ein starkes Zeichen für 
die erfolgreiche Nachwuchsarbeit.

Auch im Erwachsenenbereich gibt es sportliche Erfolge zu vermelden. Nach 
dem Abstieg aus der Verbandsliga in der Saison 2023/24 gelang der ersten 
Mannschaft der direkte Wiederaufstieg. Verstärkt durch namhafte Neuzu-
gänge wie FIDE-Meister Andreas Plüg, Matthias Willsch mit Bundesligaer-
fahrung sowie Hartmuth Winkelmann vom SK Doppelbauer Kiel, spielt das 
Team aktuell eine überzeugende Saison und belegt nach sechs von neun 
Spieltagen einen sehr guten vierten Tabellenplatz in der Verbandsliga.

Mit insgesamt vier Erwachsenenmannschaften in unterschiedlichen Spiel-
klassen – von der Verbandsliga bis zur Bezirksklasse D – bietet der Verein 
ideale Einstiegsmöglichkeiten für Spielerinnen und Spieler jeder Spielstärke. 
Egal ob Anfänger oder ambitionierter Turnierspieler: Bei den Schachfreunden 
Flintbek findet jeder seinen Platz. Neben dem Ligabetrieb wird das Vereinsle-
ben durch interne Meisterschaften und das landesweit bekannte Niels-Peter-
Schmidt-Gedächtnisturnier bereichert, das Jahr für Jahr zahlreiche Schach-
freunde aus ganz Schleswig-Holstein nach Flintbek lockt.

Wer Lust auf Schach, Gemeinschaft und sportliche Herausforderung hat, 
ist bei den Schachfreunden Flintbek jederzeit herzlich willkommen. Gespielt 
wird jeden Freitag ab 19.30 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum, Dorf-
straße 5 in Flintbek. Kinder ab etwa sechs Jahren, Jugendliche und Erwach-
sene sind gleichermaßen eingeladen, unverbindlich vorbeizuschauen und 
den Verein kennenzulernen. Weitere Informationen gibt es im Internet unter 
www.vsf-flintbek.de.

Dirk Sellmer

Schachfreunde Flintbek: 
75 Jahre Schachbegeiste-
rung und sportlicher Erfolg

Nachdem am Wochenende zuvor schon die 1. Herren 40 aufgestiegen waren 
mit dem Gewinn der Verbandsliga, konnten vergangenes Wochenende gleich 
drei Mannschaften auf ihre Meisterschaft bzw. den Aufstieg anstoßen! Die 1. 
Damen 30 gewannen 5:1 gegen TC Hohenwestedt und stehen ungeschlagen 
ganz oben in der Tabelle. Es spielten Nathalie Mameghani – N. Ruhsert 6:2 
6:1, Swenja Permann – J. Coprian 6:3 6:2, Meike Ohmsen – K. Meier 3:6 
6:10 10:5, Birte Voß – I. Belz 6:1 6:3, Mameghani/Ohmsen – Ruhsert/Copri-
an 3:6 3:6 und Permann/Petra Fischer – Meier/E. Patock 6:2 6:3. Nun steht 
noch das Aufstiegsspiel in die Verbandsliga an. Sonntag feierten gleich zwei 
Teams den direkten Aufstieg in die nächsthöhere Klasse! Unsere Herren 65 
gewinnen beim Tabellenschlusslicht TuS Gaarden mit 4:2 und steigen als 
Vizemeister nur einen Punkt hinter Meister THW Kiel bereits vor dem letzten 
Spieltag der Staffel in die Verbandsliga auf, die Ergebnisse waren: L. Kramp 
– Norbert Heinrichs 1:6 1:6, M. Schmidt – Dieter Grube 6:4 6:0, H, Schmidt-
ke – J. Mattner 2:6 6:3 10:8, S. Jez – Gerd Siefke 0:6 0:6, Kramp/Schmidt 
– Heinrichs/Grube 0:6 2:6 und Schmidtke/M. Guziewicz – Siefke/Joachim 
Stange 2:6 1:6. Unsere 2. Herren 40 fuhren gegen TC Langenhorn ihren 
dritten 6:0-Erfolg ein und spazierten durch die Klasse, die Ergebnisse lauten 
Christian Finck – C. Dinsen 7:5 3:6 10:7, Alexander Permann – S. Nissen 6:1 
6:0, Christof Rapelius – P. Carstens 6:1 6:0, Daniel Sobotta – Y. Kamer 6:0 
6:0, Permann/ Rapelius – Nissen/Carstens 6:3 6:4 und Finck/Hannes Killat-
Seiler – Dinsen/Kamer 6:2 7:6. Allen drei Teams herzlichen Glückwunsch!!

Ebenfalls gewinnen konnten unsere 2. Damen beim 4:2 gegen Husum und 
landen damit auf einem hervorragenden 3. Tabellenplatz: M. Thoroe – Anne 
Tessin 3:6 5:7, H. Dircks – Carolin Tams 2:6 0:6, L. Schleemann – Leonie 
Fojer 6:7 3:6, J. Göttsch – Pia Vaß 7:5 6:1, Thoroe/Göttsch – Tessin/Tams 
6:3 2:6 10:7 und Schleemann/Dircks – Vaß/Amelie Terhorst 6:7 1:6. Leider 
verloren haben unsere Damen 50 beim 1:5 in Scharbeutz, schafften aber 
noch den Klassenerhalt, es spielten S. Lehmann – Ulrike Sawierucha 2:6 6:2 
10:6, K. Milkewitsch – Kathrin Bahnsen 4:6 6:4 11:9, S. Sörensen – Kathrin 
Ahlmann-Eltze 6:0 6:0, S. Richter – Ines Badtke 7:6 6:1, Richter/Lehmann 
– Sawierucha/Ahlmann-Eltze 6:1 6:2 und Milkewitsch/M. Kjär – Bahnsen/
Badtke 2:6 0:6. Unsere 2. Herren 30 gingen mit 0:6 beim Meister und Auf-
steiger Büdelsdorf unter, wurden aber mit einem hervorragenden Essen da-
nach entschädigt: T. Richter – Alexander Permann 6:0 6:1, D. Kroske – Lars 
Rohde 6:1 6:2, Y. Gosch – Nils Biss 6:1 6:2, B. Thomas – Kristian Ewald 6:0 
6:0, Tichter7Thomas – Permann/Rohde 6:3 6:0 und Gosch/H. Reimers Biss/
Ewald 6:2 6:1. Auch unsere 3. Herren 40 konnte beim Tabellennachbarn Get-
torf III nicht gewinnen, Guido Girolami sorgte für den Ehrenpunkt beim 1:5: 
S. Krohn – Dennis Köhnke 6:1 7:6, C. Seidler – Guido Girolami 6:3 4:6 6:10, 
H. Kattenberg – Denys Kozytskyi 6:4 6:3, B. Wittig – Lars Ohmsen 6:3 6:2, 
Seidler/Kattenberg – Girolami/Kozytskyi 6:3 6:4 und Krohn/Wittig – Köhnke/
Ohmsen 6:4 6:2.	

Nächstes Wochenende empfangen Samstag ab 14 Uhr unsere Youngster, 
die 3. Damen, TC Großenwiehe und am Sonntag ab 11 Uhr die 1. Damen 30 
im Aufstiegsspiel in die Verbandsliga TC Langenhorn. Wir freuen uns über 
kräftige Unterstützung!

Zwei weitere Tennis-Aufstiege und einen im Sinn!

Die Firma H. J. Schleifer ist 
ein erfolgreicher Fachbetrieb 

für Maschinenbau und Zer-
spanungstechnik in Schleswig-

Holstein mit mehrjähriger 
Erfahrung in den Bereichen 

Spezialbau, Feinmechanik 
und Sonderanfertigungen.

Wir freuen uns auf Ihre
vollständige Bewerbung 

unter H. J. Schleifer 
Zerspanungstechnik

Timmasper Weg 33b
24589 Schülp/Nortorf
Tel.: 04392-914 64 74
 info@h-j-schleifer.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
einen Facharbeiter m/w/d

Zerspanungstechnik 
- Fachrichtung Fräsen und Drehen -

Wir bieten Ihnen ein sicheres Anstellungsverhältnis in 
einem symphatischen Team mit langfristiger Perspektive.

Eine abgeschlossene technische Berufsausbildung sowie die 
Bereitschaft zur Schichtarbeit setzen wir voraus.



ROTTLER
HEINZEL

Besuchen Sie ROTTLER Heinzel in Bordesholm:
HEINZEL Brillen + Hörgeräte | Bahnhofstraße 74 | Tel.: 04322 - 3007

*Beim Kauf einer Markenbrille oder -Sonnenbrille in Sehstärke ist eine zweite Brille oder Sonnenbrille in der gleichen 
Glasqualität für eine zweite Person mit einer Fassung der meineBrille-, 4Sun- oder SunRay-Kollektion im Paket inklu-
sive. Andere Markenfassungen und Glas-Add-ons gegen Aufpreis möglich. Die 2. Brille (Glas + Fassungspreis) ist die 
günstigere. Das Angebot ist nicht mit anderen Aktionen, Komplettpreis-Angeboten oder Gutscheinen kombinierbar. 
Gültig bei Gleitsicht-, Arbeitsplatz- und Einstärkenbrillen - Ohne Stärkenbegrenzungen.

ROTTLER feiert Jubiläum – Wir feiern mit:

2 Brillen
1 Preis*

Teilbar für Sie und eine 2. Person

Eva Diederich: 
Die Gute Nachrichten Managerin

Mit frischem Blick, offenen Ohren und 
klaren Vorstellungen ist Eva Diederich 
im Amt Bordesholm angekommen – und 
längst mehr als das: Sie ist mittendrin. 
Als Good-News-Managerin hat sich die 
Journalistin einer Aufgabe verschrieben, 
die ebenso anspruchsvoll wie wertvoll ist: 
die kleinen Themen des Alltags sichtbar 
und fühlbar zu machen. Denn es sind ge-
nau diese Geschichten, die das Leben in 
den Gemeinden des Amtes prägen – die Begegnungen im Verein, das Engage-
ment bei der Feuerwehr, die Ideen aus den Dorfgemeinschaften oder die leisen, 
aber bedeutenden Veränderungen vor Ort. 

Journalismus war von Anfang an ihr Ding. „Bereits mit 16 Jahren habe ich Ar-
tikel für die Rheinische Post geschrieben,“ sagt die 1985 in Neuss geborene 
Diederich. Nach dem Abitur nahm sie ein Studium der Anglistik sowie Kommu-
nikations- und Medienwissenschaften an der Heinrich-Heine-Universität Düs-
seldorf auf, welches sie 2009 abschloss. In der Folge absolvierte sie ein Pro-
grammvolontariat beim Norddeutschen Rundfunk und arbeitete ab 2010 für das 
NDR-Studio in Lübeck. Dort fungierte sie zunächst vor allem als Redakteurin 
und Reporterin für das NDR Fernsehen, verrät uns Wikipedia. Seit ihrem Start 
als Kommunikationsmanagerin im Amt Bordesholm am 1. Januar 2026 war Eva 
Diederich in fast allen Amtsgemeinden unterwegs. Überall wurde sie offen und 
positiv aufgenommen. „Nur Bissee, Schmalstede und Schönbek stehen noch auf 
meiner Besuchsliste,“ lächelt Eva Diederich. Auch dort wird sie bald hinter die 
Kulissen schauen, zuhören und Geschichten entdecken. Immer mit dem Ziel, ein 
authentisches Bild der Region zu zeichnen.

Ein besonderes Anliegen ist ihr dabei, Kommunalpolitik verständlich zu machen. 
Wie funktionieren Entscheidungsprozesse? Wer gestaltet was – und wie? Ohne 
Bewertung, aber mit klarem Blick möchte sie zeigen, was hinter den Kulissen 
geschieht. Transparenz schaffen, Abläufe erklären, Zusammenhänge greifbar 
machen – das sieht sie als ihre Aufgabe.

Ebenso sehr liegt ihr die Vielfalt des Ehrenamtes am Herzen. Ob Feuerwehr, 
Sportvereine, Verbände oder kulturelle Initiativen – das Vereinsleben ist das 
Rückgrat der Gemeinden. Dieses Engagement sichtbar zu machen, Wertschät-
zung auszudrücken und Menschen miteinander zu verbinden, ist ein Kernanlie-
gen ihrer Arbeit.

Darüber hinaus stärkt sie den digitalen Auftritt des Amtes und der Gemeinden. 
Homepage und soziale Medien werden zu Plattformen für Information, Aus-
tausch und Identifikation. Ein Leitsatz der Kommunikationsexpertin lautet: „Nur 
wer sichtbar ist, kann fordern.“ 

Dass Eva Diederich sich in Bordesholm heimisch fühlt, ist spürbar. Sie wohnt mit 
ihrem Mann und einer Tochter nur 300 Meter vom Rathaus entfernt, kennt viele 
Menschen und fühlt sich rundum wohl. Diese Nähe – räumlich wie menschlich 
– prägt auch ihre Arbeit. Sie wirkt aufgeschlossen, professionell und engagiert, 
zugleich kreativ und sensibel für die Themen der Region.

Eva Diederich und das Amt Bordesholm – das sind zwei, die sich gefunden ha-
ben. Mit viel Energie, Empathie und einem klaren Blick für das Positive wird aus 
dem Rathaus heraus Kommunikation gestaltet, die verbindet.

Für ihre Aufgaben im neuen Amt wünscht DIE RUNDSCHAU weiterhin viel Erfolg, 
Glück und zahlreiche gute Geschichten, die zeigen: Unsere Gemeinden sind le-
bendig – jeden Tag aufs Neue.

Jürgen Baasch

VORGESTELLT:

Die nächste Bordesholmer Rundschau 
erscheint am Mittwoch, 18. März 2026.


